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Nummer eins in Italien 

Zum zweiten Mal in diesem Jahr hat Alpi Sim mit seinen Anlageprodukten im Wettbewerb mit 

italienischen Großbanken und Vermögensverwaltern erste Ränge erzielt. 

Die Wirtschaftszeitung „Milano Finanza“ erstellt vierteljährlich einen Vergleich über die Wertentwicklung 
der rund 600 italienischen Vermögensverwaltungen. Im ersten Quartal waren Alpibox Italy Equity 80/20 
(erstplatzierte Vermögensverwaltung) und Alpibox Italy Equity 50/50 (drittplatzierte VVW) unter den 
Siegern. Im zweiten Quartal schnitt Alpibox Emerging Market 80/20 als Bester in seiner Kategorie ab. 
Alpibox Emerging Market 65/35 kam auf den zweiten Platz. Alpibox Italy Equity 80/20 behielt weiterhin 
seine Spitzenposition.  

 

 

 

 

 

 
 

[25 Jahre Erfahrung] Alpi Sim zählt zu den Top-Vermögensverwaltern Italiens. Präsident und 
Geschäftsführer Peter Mayr: „Unsere Unabhängigkeit und Professionalität verleihen uns einfach einen 
Gang mehr im Streben nach Qualität.“ Er nennt weiters die 25-jährige Erfahrung des Managements, den 
jahrelangen Aufbau guter internationaler Beziehungen, die aktive 
Vermögensverwaltung und die hohe Qualifizierung der Verantwortlichen der 
Vermögensverwaltung. Die Abteilung Vermögensverwaltung wird von Matthias 
Pomella geleitet. Ihm steht Michael Schwingshackl zur Seite. Strategist ist Vittorio 
Godi, Chartered Financial Analyst, eine international anerkannte Qualifikation für 
Vermögensverwalter, deren es im Raum Trentino- Südtirol nur einige wenige gibt.  

 

[Italienweit tätig] Alpi Sim beschäftigt im Bozner Hauptsitz 30 Mitarbeiter. Für den Vertrieb sorgen 
italienweit 150 im Berufsalbum eingetragene Anlageberater. Sie sind ausschließlich für Alpi Sim tätig. Die 
Anlageberater befinden sich in der glücklichen Lage, dem Anleger die 52 von Alpi Sim selbst verwalteten 
und zum Teil preisgekrönten Vermögensverwaltungen anbieten zu können. Darüber hinaus stehen dem 
Anleger 4000 Investmentfonds zur Verfügung, die Alpi Sim sorgfältig auswählt und überwacht. Alpi- Sim-
Gründer Peter Mayr verfolgt seit über zwei Jahrzehnten erfolgreich die Philosophie der Unabhängigkeit 
von mittleren und größeren Bankstrukturen und gilt damit in Italien als Pionier der Brokeridee im 
Finanzbereich.  

[Starker Bankpartner] Alpi Sim hat neben 46 Privataktionären einen starken institutionellen Aktionär, 
„Raiffeisen – Die Salzburger Bank“. Im Bereich Vermögensverwaltung ist Raiffeisen Salzburg im 
Strategiekomitee mit Fachleuten vertreten. Die Zusammenarbeit erstreckt sich weiters auf 
innerbetriebliche Angelegenheiten und Organisationsfragen bis hin zur Vermittlung von Finanzierungen.  
 

› Check-up ab 150.000 €  
Ab einem Wertpapiervermögen von 150.000 Euro führt Alpi Sim gegen ein einmaliges Honorar eine 
Qualitätsprüfung sämtlicher Wertpapieranlagen durch. Die Spezialisten prüfen dabei, ob das 
eingegangene Wertpapierrisiko eine optimale Verzinsung erzielt. 

Das Führungsteam: v.l. Matthias Pomella, 

Chef der Vermögensverwaltung, Josef Ruffa, 

Chef der Verwaltung, Peter Mayr, Präsident, 

Christian Lato, Chef des Marktbereichs 

Vittorio Godi, Strategist 


